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Die Capio Schloßklinik Abtsee ist Vertrags-
partner aller gesetzlichen und privaten 
Krankenkassen und beihilfefähig. Sie wird 
von der Deutschen Venen-Liga empfohlen. 

Venenbehandlung auf höchstem Niveau

Mit dem Auto: 
Autobahn A8 Ausfahrt Bad Reichenhall, 
B20 Richtung Freilassing - Laufen, der 
Beschilderung bis zum Abtsee folgen
Mit dem Zug: 
Bahnhof Freilassing oder Laufen
Mit dem Flugzeug: 
Salzburg/Österreich

Die Capio Schlossklinik Abtsee ist 
seit 1991 führendes Venenzentrum in 
Oberbayern. Jährlich werden ca. 5000 
Operationen durchgeführt. Die Klinik ist 
ausschließlich Gefäßzentrum mit den 
Schwerpunkten Gefäßdiagnostik und 
Venenchirurgie. Krampfaderoperationen 
werden ambulant, stationär oder kurz-
stationär durchgeführt; die zum Einsatz 
kommenden Untersuchungsmethoden 
sind schonend und risikolos. 

Die Klinik befindet sich in einer der 
schönsten Regionen des Berchtesga-
dener Landes mit einer idealen Lage 
direkt am See und Blick auf die herrliche 
Bergkulisse. Ein liebevoll angelegter 
Park, die sonnige Terrasse sowie ein 
großzügiger Wintergarten und nicht 
zuletzt die persönliche Zuwendung durch 
das langjährig geschulte Klinikpersonal 
machen den Aufenthalt für Sie zu einem 
besonderen Erlebnis.

Auf einen Blick
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Als Venenfachklinik befasst sich die Capio 
Schlossklinik Abtsee mit allen phlebo-
logischen Krankheitsbildern. In einer 
umfangreichen Gefäßsprechstunde erfolgt 
die Abklärung von Venenerkrankungen, 
Erkrankungen des arteriellen Gefäßsys-
tems, Lymphgefäßerkrankungen sowie 
seltenen entzündlichen Gefäßerkran-
kungen und des Lipödems.

Die modernen diagnostischen Verfahren 
ermöglichen dem Venenfacharzt eine 
komplexe Darstellung der anatomischen 
und funktionellen Verhältnisse im Gefäß-
system der Beine. Diese umfassende 
Diagnostik macht in fast allen Fällen 
eine Röntgendiagnostik (Phlebographie) 
überflüssig.
Praktizierte Diagnostikverfahren sind:
• Dopplersonographie
• Farbduplexsonographie
• Lichtreflexionsrheographie (LRR)
• Venenverschlussplethysmographie (VVP)

Diagnose von Venenleiden Schonende und ästhetische Therapien Weitere Behandlungsverfahren
Unsere Operationsmethoden orientieren 
sich an weltweit aktuellen wissenschaft-
lichen Ergebnissen. Klassische gefäßchi-
rurgische Eingriffe werden kombiniert mit 
minimal-invasiven Verfahren und garan-
tieren sehr gute medizinische Langzeiter-
gebnisse bei gleichzeitig hervorragenden 
kosmetischen Resultaten.

Das Spektrum der Therapien wird abge-
rundet durch die konservative Behand-
lung von Lymphödemen, Lipödemen 
und offenen Beinen (Ulcus cruris), durch  
gezielte Ernährungsberatung und kran-
kengymnastisch-physikalische Therapie-
angebote.

Für die venenchirurgischen Eingriffe wer-
den alle Anästhesieverfahren angeboten, 
vorzugsweise jedoch werden Venenope-
rationen in örtlicher Betäubung, größere 
Venenoperationen in der so genannten 
Tumeszenz - Lokalanästhesie, durch-
geführt.

Ist eine konservative, also nicht opera-
tive Behandlung erforderlich, bieten wir 
unseren Patienten eine fachgerechte 
Entstauungsbehandlung mit speziellen 
Verbandstechniken, apparativen Lymph-
drainagen, Kompressionstherapien 
sowie einer Verödungsbehandlung.

Ferner erhalten unsere Patienten indi-
viduelle Beratungen mit Einführung in 
die aktive Venengymnastik sowie das 
Venenwalking, das sie später selbstän-
dig weiterführen können. 

In Ergänzung zu den weiterentwickelten 
klassischen Operationsmethoden von 
Krampfadern kommen in bestimmten 
Fällen so genannte intraluminale Ver-
fahren zum Einsatz. Hierzu gehören 
Laser- bzw. Radiowellentherapie zum 
thermischen Verschluss erkrankter 
Stammvenen sowie die Schaumver- 
ödungsbehandlung.

Chefärztin Dr. Eva Haas


